
 

N i e d e r s c h r i f t  Nr. 3/2025 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Hasel 

am 24.03.2025 

 

Beginn: 19.00 Uhr        Ende: 19.45 Uhr 

Anwesend: 
 
1. Vorsitzender:   Bürgermeister Frank-Michael Littwin 
 
2. Gemeinderäte:   Matthias Feucht 

Thomas Herrmann 
Klaus Ingelfinger 
Christian Jost 
Sybille Matzner 
Dr. Andreas Raimann 
Christian Rooks 
Peter Schalajda 
Stefan Suhr 
Holger Trefzer 
 

3. Schriftführer/in:   Horst Weiß, Verwaltungsbeamter 
4. Urkundspersonen:  Christian Jost, Sybille Matzner 
5. Presse    keine Vertreter anwesend 
 

1. Bürgerfragestunde 
 
Keine Anfragen 
 

2. Genehmigung des GR-Protokolls der öffentlichen Sitzung 
 

Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll der Sitzung vom 24.02.2025  
 

3. Bauantrag „Stallerweiterung u.a“ Flurstücke 2277 bis 2281; Gewann 
„Platten“ auf Gemarkung Hasel hier: Nachtrag zur Baugenehmigung vom 
13.04.2023 zur Anpassung der Stall- und Hallenkonstruktion für landwirt-
schaftliche Maschinen und Geräte 

 
Der Vorsitzende erläutert die Vorlage. Rückfragen werden keine gestellt.  
 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den Beschluss, dass das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauvorhaben erteilt wird.   
 
4. Bekanntgaben 

 
a) Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Gemeinde Hasel bei der Aufnahme von 

geflüchteten Menschen für das Jahr 2025 eine Quote von 19 Personen zu er-
füllen hat. Darin ist auch die Nichterfüllung der Vorjahresquote berücksichtigt. 
Der Vorsitzende bittet in diesem Zusammenhang eindringlich darum, anmietba-
ren Wohnraum der Gemeinde zu melden, da der Gemeinde zur Verfügung ste-
hende Wohnraum vollständig belegt ist.  
 



b) Der Vorsitzende berichtet , dass bezüglich des Gemeinderatsantrags aus dem 
Herbst 2024, auf Begrenzung der Geschwindigkeit auf maximal 30 km/h im ge-
samten Ortsgebiet, zwischenzeitlich mit den zuständigen Behörden eine Ver-
kehrsschau vorgenommen wurde. Das Ergebnis ist, dass auf der durch den Ort 
führenden Kreisstraße K 6338 an den Stellen an denen sich keine Gehwege 
befinden, streckenbezogenen Geschwindigkeitsreduzierungen auf 30 km/h an-
geordnet werden. Zudem wurde der Gemeinde eindringlich empfohlen einen 
qualifizierten Schulwegeplan aufzustellen auf dessen Grundlage dann die An-
ordnung von Geschwindigkeitsbeschränkungen auch in den anderen Strecken-
abschnitten geprüft werden kann. Weiter gibt der Vorsitzende bekannt, dass 
innerhalb der nächsten Monate mit der Ausweisung aller Straßenbereiche, die 
außerhalb der Kreisstraße und somit in Zuständigkeit der Gemeinde als Ortstra-
ßen liegen, als „Zone 30“ gerechnet werden kann. Ein einfach gekennzeichne-
ter Übersichtsplan wird dem Protokoll beigefügt (Anlage1). 

c) Zum Stand des Kindergartenausbaus verliest der Vorsitzende eine Mail des Ar-
chitekturbüros Klemm vom 18.03.2025 mit folgenden Inhalt: „1. Der Bauantrag ist 
eingereicht und das Genehmigungsverfahren läuft. 2. Die Planung ist fast abgeschlossen und 
die Ausschreibung für die meisten Gewerke ist ebenfalls fast abgeschlossen und wird diese 
Woche versendet. 3. Die Angebote sollten Anfang April bei uns eingegangen sein und werden 
dann umgehend geprüft. 4. Als Baubeginn wird Mitte April (ca. 17.04.2025) von unserer Seite 
aus angestrebt. (Wir hoffen, die Baugenehmigung ist da auch erteilt). 5. Wir streben dann die 
Fertigstellung auf Anfang September an.“ 

d) Der Vorsitzende berichtet von der Fertigstellung der Brücke „Hauweg“. Der 
Rückbau der Behelfsbrücke darf aufgrund natur- und artenschutzrechtlicher 
Auflagen erst nach dem 31.05.2025 erfolgen. In welcher Form und Art seitens 
des Naturschutzes noch Ausgleichsmaßnahmen gefordert werden ist noch 
nicht absehbar. 

e) Der Vorsitzende berichtet vom Eingang eines Antrages des SV Hasel auf För-
derung des Umbaus des Trainingsplatzes in ein Kleinfeld-Kunstrasenplatz mit 
Freizeitbereich. Die Beratung dieses Antrages wird in einer der nächsten Sit-
zungen erfolgen.  
 

 
5. Anfragen 

 
Gemeinderat Raimann erkundet sich nach dem Stand der Notstromversorgung 
Rathaus Hasel. Der Vorsitzende berichtet, dass eine zweite Firma vor Ort war, aber 
das Angebot seit über 4 Monaten auf sich warten lässt. 
 
 
 
 
 

 
______________        __________________ 
Schriftführer         Urkundsperson 
 
 
 
 
______________        __________________ 
Vorsitzender         Urkundsperson 


